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3 

Erläuterungen zu vorgenommenen Änderungen im Planzustand der 

Biotoptypen: 

 

1) Maßnahmenfläche 2 - Regenwasserrückhaltung (SXS, UHM, HPG). 

Dieser Komplex wurde in verschiedene Biotoptypen. aufgeteilt. Regenwasser-

rückhaltebecken (hier 2.500m²) sind als technisches Bauwerk anzusehen (Natur-

fernes Staugewässer - SXS), besonders im neu angelegten Zustand, und gleichen 

sich dann durch sich selbst aus (Wertfaktor 0,8 wie der Acker zuvor). 20% 

(=500m²) der oberen Böschungsbereiche des 2.500m² großen, zur Regenrückhalt-

ung vorgesehenen Bereichs, werden mit standortgerechten Gehölzen bepflanzt 

(HPG). Die verbleibenden 1.377m² werden durch entsprechende Pflege als Ruderal-

flur entwickelt (vgl. textl. Festsetzungen).  

 

2) Maßnahmenfläche 3 - Artenarmes Extensivgrünland (GIE).  

Der Wertfaktor wurde um 0,1 auf 1,6 hochgesetzt. Die Einheit GIE wird mit 1,3-2,0 

bewertet und es kann hier ein Wert nahe des Mittelwerts angenommen werden.  

 

3) Der Wertfaktor wurde von 2,2 auf 2,0 reduziert. Es wurde somit immer noch ein 

recht hoher  Wert für HPG und UHM gewählt. Der Faktor entspricht einer ähnlich 

entwickelten Fläche im Bestand (UHM/BE/BRS 8.590m²). Die Entsiegelung hat 

keinerlei Einfluss auf den später am Standort ausgebildeten Biotoptyp und kann 

somit nicht wertsteigernd geltend gemacht werden. 

 

4) Der Wertfaktor wurde von 2,2 auf 2,0 gesenkt, da dieser Wert in etwa dem 

Mittelwert für derartige Gehölzbestände (HPG) entspricht. Ein nachvollziehbarer 

Grund für den erhöhten Wertfaktor von 2,2 ist nicht erkennbar. 

 

Die Differenz zwischen dem Flächenwert der Bestandssituation (Eingriffswert) und dem 

Planungsflächenwert (Kompensationswert auf der Eingriffsfläche) beträgt  

 

- 147.969 Werteinheiten. 

 

Dieses Defizit ist außerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes auszugleichen. 

 

 




